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Dr. iur. Rudolf Tuor

Erstellen Sie zuerst ein Budget
mit Ihren Lebenshaltungs-
kosten. Verschenken Sie nur,
was Sie voraussichtlich nie
brauchen werden. Erhalten
Sie sich Ihre finanzielle Un-
abhängigkeit.

Mariflune Gä/?wz7er

Bank

Dr. Emil Gwalter

«Namenloses»
Sparheft
Vor zwei /afzren tobe icb (80)
ein «ameu/oses Bzbabersparbe/f
im Befrag von Er. 1 0000 - czn-

^"e/e^t. beb möcbfe dieses bei

meinem evenftteZZen Eintritt ins

P/Ze^ebeim oder bei meinem zlb-
Zeben der Era« überreichen, weZ-

cbe mir im PfczwsbaZf biZ/t. Sie

weiss, wo sieb das Sparbe/t be-

/fndef, und kann es, wenn es so-

Der Ratgeber...
steht o//en Z.eserinnen

und /.esern der Ze/t/upe zur
Verfügung, fr ist Zcosfen/os,

wenn d/'e frage von a/Z-

gemeinem Interesse ist und
die Antwort in der Ze/t/upe
pubZiz/'ert wird. (Bei Steuer-

probiemen wenden Sie sieb

am besten an die Behörden

/bres Wohnortes.)

Anfragen senden on:
Ze/t/upe, Rotgeber,
Postfach, 8027 Zürich

weit ist, an sieb nehmen. Kann
sie dieses GeZd dann /ederzeif
abheben, ohne Angaben ma-
eben zu müssen, wober das

Sparbe/t kommt?

Bei diesem «namenlosen»
Sparheft handelt es sich um
ein sogenanntes Inhaberspar-
heft. Ich nehme an, dass Ihr
Bankier Ihnen diese Lösung
empfohlen hat. Beim Inha-
bersparheft kann derjenige
der es in Händen hält, dar-
über verfügen, ohne dass die
Bank seine Berechtigung
nachprüfen muss. Bei allen
Vorteilen hat dies auch den
Nachteil, dass es auch dann
der Fall ist, wenn das Sparheft
einmal in falsche Hände ge-
langen sollte. In einem sol-
chen Fall müssten Sie das

Sparheft unverzüglich sper-
ren und durch ein neues er-
setzen lassen.

Rechtlich gesehen handelt
es sich dabei um ein Ver-
mächtnis an eine Drittper-
son, das die Pflichtteile der

gesetzlichen Erben nicht ver-
letzen darf. Streng genom-
men müsste die Begünstigte
dieses Vermächtnis versteu-
ern. Die Steuer beträgt in
Ihrem Wohnkanton etwa
zwischen 15 und 50%. Bei
einem Betrag von 10000
Franken dürfte die Steuer
eher im unteren Bereich die-
ser Skala liegen.

Die Begünstigte muss nun
selber entscheiden, ob sie die-
ses Vermächtnis dem Fiskus

anmelden will. Falls sie es

nicht tut und das Vermächt-
nis der Steuerbehörde be-
kannt wird, riskiert sie neben
der Erbschaftssteuer eine
Strafsteuer in unbekannter
Höhe.

Credit Suisse bat eine über-

s/chtiiche Broschüre über£be#ü-
ter und Erbrecht herausgegeben,
die bei /eder N/ederZassung die-

ser Bank «nenZgeif/icb bezogen

werden kann.

Dr. EmiZ GwaZter

AHV

Leistungen von
Pro Senectute
bei EL melden
Muss ein «kZeiner Zustttpf» von
Pro Senectute bei der zustand/-

gen ZusatzZeistung gemeZdet
werden?

Ich nehme an, dass es sich
bei der «Zusatzleistung» um
Ergänzungsleistungen zur
AHV/IV (EL) handelt, die als

Bedarfsleistungen aufgrund
von Einkommen/Vermögen
einerseits und Ausgaben an-
derseits bestimmt werden.

Die EL hängen von den
persönlichen Einnahmen
und Ausgaben ab, so dass

grundsätzlich alle Verände-

rungen der persönlichen oder
wirtschaftlichen Verhältnisse
zu melden sind. Allerdings
werden bei der EL-Berech-

nung Fürsorgeleistungen
(z.B. Beihilfen von Gemein-
den) sowie Bedarfsleistungen
von Pro Senectute, Pro Infir-
mis oder Pro Juventute nicht
angerechnet, so dass in die-

sen Sonderfällen eine Mel-
dung an sich nicht zwingend
notwendig wäre.

Der Meldepflicht der Versi-
cherten kommt grosse Bedeu-

tung zu, lassen sich doch nur
durch rechtzeitige Meldung
unangenehme Rückerstat-

tungsforderungen vermei-
den. Daher ist im Zweifelsfall
eine Mitteilung an die Stelle,
welche die EL auszahlt, drin-
gend zu empfehlen.

Ich hoffe, Ihnen mit die-
sen Ausführungen zu dienen.
Gerne benütze ich die Gele-

genheit, um Ihnen dafür zu
danken, dass Sie der Melde-

pflicht die nötige Aufmerk-
samkeit schenken. Damit
können Sie nicht nur eigene
Unannehmlichkeiten ver-
meiden, sondern Sie helfen
damit der für die EL zuständi-

gen Stelle bei ihrer Aufgaben-
erfüllung.

Adresse:

PLZ/Ort: Telefon:

Rufen Sie uns an oder senden Sie den Coupon an:
Power Push AG, Hinterflueweg 6, 6064 Kerns, Telefon 041/660 96 66 zl

ELEKTROMOBIL
Leicht zu manövrieren,
einfach zu handhaben

• modernes Design

• ruhig fahren statt gehen -
auch beim Einkauf im Laden

• für ältere und gehbehinderte
Leute

• mit eingebautem Ladegerät

• max. Geschwindigkeit 7 km/h

• 1 Jahr Garantie

• Preis Fr. 6710.-
inkl. Mwst./Lieferung

_><P

Ich interessiere mich für das Elektromobil.
Bitte senden Sie mir den Detailprospekt.

Name:

ZEITLUPE 9/97 49
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